
132 IX. Land- und Forstwirtschaft, Fischerei — A. Landwirtschaftliche Betriebe

2. Bodennutzungssysteme in der Landwirtschaft
Vorbemerkung: Für die Gliederung nach den Betrieben (Tab. 2a) bzw. nach den Gemeinden (Tab. 2b) war der jeweilige Flächenanteil der 
Sonderkulturen, der Hackfrüchte, des Getreide- und Futterbaus an der landwirtschaftlichen Nutzfläche maßgebend. Für die Gruppierung 
wurde die Abgrenzung, die der entsprechenden Tabelle im Statistischen Jahrbuch 1955 zugrundelag, verbessert.

a) auf der Grundlage des Einzelbetriebs 1949*)

Bodennutzungssystem

Betriebe
insgesamt6)

Von den Betrieben entfallen auf die Betriebs- 
größenki. nach der landw. Xutifläche

Bezeichnung

Anteil der/des
2 bis j 5 bis 
unter1 unter 
5 ha j 10ha

10 bis 
unter 
20ha

20 bis 
unter 
50 ha

50 u. 
mehr 

ha
Sonder­

kulturen1)
Hack­

früchte2)
Getreides3) Futter­

baus4)

an der landw. Nutzfl. des Einzelbetriebs in vH Anzahl vH vH

Gruppe d. Sonderkulturbetriebe 15 u. mehr
Sonderkultur-Betriebe I............. 30 u. mehr 10 581 0,8 72,8 17,8 6,7 2,3 0,4
Sonderkultur-Betriebe II.......... 15 bis u. 30 19 326 1,4 72,6 20,5 5,2 1,5 0,2

Gruppe der Hackfrucht-Betriebe 15 u. mehr
Hackfrucht-Betriebe................... 25 u. mehr 143 156 10,8 46,3 28,2 16,9 6,5 2,1
Haekfrucht-Getreidebau-Betr. I 20 bis u. 25 20 u. mehr 0 bis u. 50 133 312 10,0 44,4 31,7 16,6 6,1 1,2
Hackfrucht-Getreidebau-Betr. II 15 bis u. 20 20 u. mehr 0 bis u. 50 179 972 13,6 36,8 34,4 19,9 7,7 1,2
Hackfrucht-Futterbau-Betriebe 15 bis u. 25 0 bis 35 50 u. mehr 149 953 11,3 53,3 26,4 14,3 5,5 0,5

Gruppe der Getreidebau-Betriebe Obis u. 15 30 u. mehr
Getreide-Hackfruchtbau-Betr... 10 bis u. 15 30 u. mehr 0 bis 60 166 704 12,6 24,3 34,9 27,8 11,9 1,1
Getreide-Futterbau-Betriebe ... 0 bis u. 15 0 bis u. 10 30 bis u. 60 40 bis 70 58 621 4,4 22,2 28,2 29,2 18,9 1,5

Gruppe der Futterbau-Betriebe 0 bis u. 15 0 bis u. 30 60 u. mehr
Futterbau-Betriebe I ............... 0 bis u. 15 0 bis u. 20 80 u. mehr 105 183 7,9 45,6 25,8 18,3 8,7 1,6
Futterbau-Betriebe II ............... 0 bis u. 15 0 bis u. 30 60 bis u. 80 256 018 19,3 41,7 30,4 18,8 8,4 0,7

Betriebe mit gemischten Anbau-
Verhältnissen
Gemischtbetriebe ................... 10 bis u. 15 20 bis u. 30 40 bis u. 60 68 547 5,2 39,2 32,8 18,0 8,8 1,2
Sonstige Betriebe ................... Betriebe, die nicht unter die vorgenannten 36 087 2,7 41,6 24,1 17,4 13,6 3,3

Systeme fallen
Zusammen ... • • • i 327 4606) 100 40,9 30,2 19,2 8,5 1,2

b) auf der Grundlage des „Genieindeliofs“ 1953**)

Bodennutzungssystem Landwirtschaftliche Nutzfläche

Gemein- darunter
den9) ins­

gesamt
Sonder­

kul­
turen6)

Hack­
frucht­
bau2)

Ge­
treide­
bau3)

Bezeichnung Sonder­
kulturen6)

Hackfrucht­
baus2) Getreides7)

Futter­
baus8)

Futter­
bau8)

an der landw. Nutzfl. der einzelnen Gemeinde in vH Anzahl 1000 ha

Gruppe der Sonderkultur- 
Gemeinden

Gemeinden mit stärkerem 
Anbau v. Sonderkulturen..

5 u. mehr

10 u. mehr 712 348,1 74,7 60,2 94,2 102,0
Gemeinden m. schwächerem 
Anbau von Sonderkulturen 5 bis u. 10 639 344,6 24,5 64,8 106,9 128,5

Gruppe der Hackfrucht-Gemeind.
Kartoffelbau-Gemeinden ...

15 u. mehr
25u.mehr10) 642 293,5 1,3 87,0 116.1 79,3

Zuckerrübenbau-Gemeinden. 25u.mehr11) 698 417,3 1,8 127,4 201,8 66,5
Gemeinden mit gemischtem 
Hackfruchtbau ................... 25u.mehr12) 618 419,8 4,3 128,3 157,2 106,4

Haekfrucht-Getreidebau- 
Gemeinden mit stärkerem 
Hackfruchtbau ................... 20 bis u. 25 20 u. mehr 0 bis u. 50 2 149 1 130,7 6,7 251,0 448,5 367,3

Hackfrucht-Getreidebau- 
Gemeinden mit schwäche­
rem Hackfruchtbau .......... 15 bis u. 20 20 u. mehr 0 bis u. 50 4 889 2 409.7 -11,5 417,8 932,0 923,6

Hackfrucht-Futterbau-Gem. 15 bis u. 25 0 bis 35 50 u. mehr 1 238 763,4 2,4 127,5 196,4 414,7
Gruppe derGetreidebau-Gemeind-
Getreide-Hackfruchtbau-Gem.

> 0 bis u. 5 0 bis u. 15
10 bis u. 15

30 u. mehr
30 u. mehr 0 bis 60 5 632 3 073,6 11,1 387,3 1 185,0 1 390,1

Getreide-Futterbau-Gemeind. 0 bis u. 10 30 bis u. 60 40 bis 70 998 708,5 2,7 60,4 248,6 370,7
Gruppe der Futterbau-Gemeind.

Futter-Hackfruchtb au- Gern.
0 bis u. 15

10 bis u. 15
0 bis u. 30
0 bis u. 30

60 u. mehr
60 bis 90 1 015 657,1 1,7 77,4 137,2 422,4

Futterbau-Gemeinden I ... 0 bis u. 10 0 bis u. 20 80 u. mehr 626 550,9 0,5 12,2 29,4 482,9
Futterbau-Gemeinden II ... 0 bis u. 10 0 bis u. 30 70 bis u. 80 931 623,6 1,4 38,3 89,2 465,0
Futterbau-Gemeinden III... 0 bis u. 10 0 bis u. 30 60 bis u. 70 1 456 997,8 3,9 77,2 215,2 651,1

Gemeinden mit gemischten 
Anbauverhältnissen

Hackfrucht-Getreide-Futter- 
bau-Gemeinden ................... 10 bis u. 15 20 bis u. 30 40 bis u. 60 1 409 892,9 3,8 113,9 236,4 495,3

Sonstige Gemeinden............. Gemeinden, die nicht unter die vorgenannten 536 368,2 3,8 39,4 81,8 170,1

Zusammen13) ...
Systeme fallen

1 1 1 24 188 13 999,7 156,0 2 070,1 4 475,9 16 635,7

*) Das Bodennutzungssystem wurde jeweils für jeden landw. Betrieb mit 2 u. mehr ha landw. Nutzfläche festgesetzt; die Grundzahlen 
wurden bei der Landw. Betriebszählung vom 22. 5. 1949 ermittelt. — **) Das Bodennutzungssystem wurde jeweils für die Gemeinde als 
Ganzes — ohne Berücksichtigung des Einzelbetriebs — festgestellt; die Grundzahlen wurden bei der Bodenbenutzungserhebung 1953 ermittelt.

!) Obstanlagen, Baumschulen, Bebland, Hopfen, Tabak, Heil- und Gewürzpflanzen. — 2) Kartoffeln, Zucker- und alle Arten von Futter­
rüben einschl. Futtermöhren zur Wurzel- und Samengewinnung, alle Futterkohlarten und sonstigen Hackfrüchte, auch Gemüse, Gemüse­
samen und andere Gartengewächse im feldmäßigen Anbau und in Erwerbsgartenbaubetrieben. — 3) Alle Getreidearten einschl. Körner­
mais. — 4) Wiesen (einschl. Streu- und Baumwiesen), Weiden (einschl. Almen und Hutungen) und Feldfutterpflanzen (alle Kleearten, Klee­
gras, Luzerne, Ackerwiesen und -weiden, Serradella, Esparsette, Grünmais, Wicken und alle anderen Ackerfutterpflanzen). — 6) Nur Betriebe 
mit 2 und mehr ha landw. Nutzfläche. — 6) Obstanlagen, Rebland, Hopfen, Tabak. — 7) Alle Getreidearten einschl. Körnermais, sämtliche 
Hülsenfrüchte zum Ausreifen bestimmt sowie Raps und Rübsen, Mohn, Flachs (Lein), Hanf und Gräser zur Samengewinnung. — 8) Wie 
unter 4), jedoch ohne Streuwiesen. — 9) Nur Gemeinden mit landwirtschaftlicher Nutzfläche. — 10) Darunter 60 und mehr vH der Ilack- 
fruchtfläche für Kartoffelbau. — n) Darunter 40 und mehr vH der Hackfruchtfläche für Zuckerrübenbau zur Rübengewinnung. —12) Jedoch 
der Kartoffelbau weniger als 60 vH, der Zuckerrübenbau zur Rübengewinnung weniger als 40 vH der Hackfruchtfläche. — 13) Die Flächen­
zahlen sind — im Gegensatz zu den bisher veröffentlichten Angaben der Bodenbenutzungserhebung 1953 — unberichtete Ergebnisse 
und daher mit jenen nicht unmittelbar vergleichbar. Die Berichtigung der Erhebung wird von den Ländern auf Grund besonderer 
Nachprüfungen vorgenommen.


